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JUNGCLAUSSEN EMMANUEL Hg.) Auf- stehung dieser Schriften, dann über den grofßen
richtige Erzäahlungen russıischen Pılgers FEinfluß welche S1e VOT lem auf bedeutende
Herder, Freiburg 1993 Ppb russische Schriftsteller WIe ostojewskij],
Im Bemühen die Einheit der christlichen Tolstoj, aber auch Lesskow ja auf LUS-
Kirchen darf ber den kontroverstheologischen sisch-muslimische Kreise des Sufismus ausgeübt
Fragen > übersehen werden Was jede der haben icht zuletzt hebt der Herausgeber die
christlichen Kirchen durch ihre typische röm- edeutung der Philokalie, des Hesychasmus und

des russischen Starzentums für die orthodoxemigkeit einzubringen In besonderer
Weise 1e5s für die Ostkirchen muıt ihrem Frömmigkeit hervor
Reichtum Liturgie und yS Ihre 1INZz Josef Hörmandinger
geistlichen Wurzeln reichen zurück bis die
Anfänge christlicher yS überhaupt
Die ung „Aufrichtige Erzählungen e1nNnes
russischen Pilgers” der „Philokalie“ SPI- ANIIL Dıie verlorene Barmherzigkeıt
rituelle Texte VO  . mehr als dreißig geistlichen FEine russische Erfahrung Herder, reiburg 1993
Schriftstellern aus dem enbis fünfzehnte Ppb
Jahrhundert Vor lem beziehen sich die eXtie Seit dem Zusammenbruch des owjetkommu-
auf die UÜbung des „Herzensgebetes welches befinden sich die Staaten der ehemaligen
der Bewegung des sogenannten „Hesychasmus Sowjetunion vielseitigen Schwierigkeiten
ihre besondere Auspragung gefunden hat großer wirtschaftlicher un sozlaler Not VeTI-
Diese „Erzählungen“ beschreiben das Bemühen stärkt durch nationalistische Strömungen die bis
e1INes Hesychasten e1ines Pilgers auf kriegerischen Auseinandersetzungen führen
dreifachen Weg wahrer Christusförmigkeit Die ersorgung der evölkerung ı1st katastro-
Dieser Weg ber die Verwirklichung der phal und Rückfall diktatorische Systeme
Weisungen Jesu, WI1IC S1ee VOT em der mat- droht
thäischen Form der Bergpredigt uDerlieier Miıtten aus dieser Sıtuation heraus schrieb der
sind Streben nach persönlicher Sorglosigkeit Mitbegründer de PEN-Ze: trums Rulßfsland,

des Reiches RS willen soll wahre ott- anıl Granin, einer der deutenden nonkon-
formistischen SC iftsteller Ruflands, diesesinnigkeit erreicht werden Anklänge den von

Dionysius Areopagıta EW1€ESCHNEN dreifachen Buch ber die „Mäloserdie”‚ die Barmherzigkeit.
Weg der „V1lQa der „Vla illuminativa Auslösend efür War ein bittere persönliche
und der unı va WIe S1e sich auch 1n der Erfahrung Er gesturzt un hatte sich arg
abendländisch-asketischen TAad1010N finden, verletzt aber fand an den Vorbeigehenden
sind deutlich spürbar Nur egen die Akzente eine Die „Miloserdie“ cClie den Russen
des abendländisch-asketischen Strebens stärker eın gerühmte Barmherzigkeit schien durch
auf der Bemühung ein treue Erfüllung der die lange eıt einer atheistischen Diktatur ab-
Alltagspflichten un gute erKe, während handen gekommen
die ostkirchlich-asketische Überlieferung mehr Krankenhaus rlebte arl ein Begegnung
ZUT kontemplativ-mystischen Ergebung hin- mıt einer Sterbenden und urplötzlich erwachte
strebt die „Miloserdie“” die Barmherzigkeit S1€e
Die „Aufrichtigen Erzählungen einNes russischen überwältigte förmlich dieser Stimmung
Pilgers umfassen Wel Teile Der erste Teil schrieb einen Beitrag ZU[T Tugend der
wurde erstmals 1870 Kasan veröffent- „Miloserdie” für die „Literaturnaja Gaseta Sein
licht und basiert auf eiıner Urschrift er Ab- Sssay löste tausendfaches Echo aus Die
schrift) die sich russisch-orthodoxen Kloster „Miloserdie diese für die russische eele
St Panteleimon befindet Er bietet den Bericht typische Tugend Waäar also 1Ur verschüttet SCWE-

sen un wieder erwacht amı riefber das geistliche Streben ee11Nes Laien der sich
einem Starez einem geistlich erfahrenen Führer Leningrad, dem heutigen Gt Petersburg, eın
vertraut Die Urschrift des zwelıten Teiles sa  on en für die Armsten der

AÄArmen, und fand bis die höchsten Kreisewurde hingegen zZu ersten Mal 1911 oskau
edier Sie en dem Nachlaß des der Reglerung erkennung un a  a  ge
berühmten Starez Amvrosij VO  —_ Optina D Mitwirkung

In diesem Ban schildert die äatigkeit und
Der ext der vorliegenden Ausgabe beruht auf deren Auswirkungen gegenwartıgen Rufs-
der Übersetzung VO  » Reinhold VO  - alter un and Irotz einer 11I1MMer wieder auftretenden
wurde durch das Okumenische Institut Gegnerschaft welche die Aktivitäten der „Mio-
der el Niederaltaich In der Einführung be- serdie zunichte machen versuchte ebt diese
richtet Jungclaussen zunächst ber die Ent- der Gesellschaft „Angel” Engel) bis heute
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welıter. Und das läßt hoffen für eın werden kurze Begebenheiten und Wechselreden
an ja die heutige Menschheit über- erzählt Hintergründiges und Unsagbares soll
haupt. el sichtbar werden. Mit einer S- verletzen-
1NZ 0SeHörmandinger den Bosheit und muıiıt überraschenden endun-

SCn werden übliche Denkmuster und estie-
hende Erwartungshaltungen durchkreuzt. Was

MARTINI amı ıhr Frieden zunächst unsinn1ıg erscheint, erweist sich als Weg
habt en und Glauben nach dem Johannes- für den, dem die geistliche ahrheit eın An-
evangelium. Herder, Freiburg 1992 egen ist

15,80 Es sind eine weltbewegenden Erkenntnisse, die
Dieser Ban  CL des Erzbischofs Von an eiınes de Mello vermüiteln hat, un auch eine
profunden Kenners der eiligen wI1e auch Antworten, die < lernen waren; sind Hın-
eines Meisters christlicher Spiritualität, entstand welse auf das Unsichtbare und Unbegreifliche.

Exerzitienvorträgen Ordensleute So ernst die ahrheit ist, die geht, sehr
zehn editationen, Anlehnung die „Exer- mussen die Hinweise den Charakter einer
cıtıa spiritualia” des heiligen Ignatius Von schwebenden Leichtigkeit bewahren, damit S1e
Loyola, erschließt der Autor das Johannes- die ahrheit - zudecken der einem
evangelium, wobei entscheidende Akzente Z.u Gefängnis werden, dem die ahrheit G
JIragen kommen, WIe Freundschaft mıiıt Jesus, mehr finden ist Weisheit und Einsicht wach-

SIN wohl dem Maf(s, dem der Wunsch nachWiderspruch und Sünde, das Gottesgeheimnis
unter uns, Suche und Glaube, die Offenbarung einem zupackenden und beherrschenden Ver-
der Herrlichkeit des Herrn, Zeichen und ihre stehen abnimmt und dem der Unterschied
Tiefe, das Dürsten nach der Quelle, Jesu emu zwischen dem W as sehr schwierig ist, und dem,

Die sechs folgenden Ansprachen sind VOT Was einfach ıst, schwindet.
allem dem eten, der Jüngerschaft, dem verbor- 1NZ Josef Janda
Nnen gewidmet.
Wenn artini betont, da{fs „  die tiefste edeu-

des Christentums nicht der Philosophie
und ogma anvertraut...1st, sondern...sie
verbirgt sich vielmehr unter dem Schleier Von ingesandte Schriften

dieser werden sämtliche S die RedaktionAllegorien und 5Symbolen und enthüllt sich
dem, der geistlichen Sınn besitzt“” (S 95), dann eige und Besprechung eingesandten Schrift-
kann aS diesem Band, aber auch aus den werke verzeichnet. Diese eige bedeutet noch
zahlreichen bisher erschienenen Büchern des eine Stellungnahme der Redaktion Inhalt die-

q Schriften Soweit ©S der verfügbare Raum und derschließen, ıhm dieser geistliche Zweck der Zeitschrift estatten, werden Besprechun-Sınn besonderer Weise eigen ist Man darf aber geNn veranlafit kine ücksendung der Bücher erfolgtdieses rteil auch Antwort auf verschiedene keinem
Deutungsversuche der Heiligen sehen,
welche Timotheusbrief abgelehnt werden.

IBELW  ENSCHAFTRadbert Kohlhaas OSB das enl-
sche Original vorzügliches Deutsch.
1NZ ERNST‚ Danıel Die Neue Echter0SeEHörmandinger Echter, üurzburg 1993 Kart 28,—/

219,—/ oHr 29,30
MELLOÖO ANTHONY DE, ine Mınute Unsıinn. RICHTER Exegetisch-literarkritischeerder, Freiburg, 1993 Geb 28,— Untersuchungen von Herakleidespsalmen des

Der 1931 Indien geborene und 1987 plötzlich koptisch-manichäischen Psalmenbuches (  eitenverstorbene eSsul de Mello hat sich durch seine Zu spätantiken und koptischen Ägypten,Bücher einen guten Namen gemacht. Seine Oros, Altenberge 1994 ANH+351). Brosch
Fähigkeit, durch das Erzählen kurzer es  ch- 8‚—
ten Einsichten ZU vermitteln und auf eine lie-
benswürdig humorvolle die Wahrheit aufzu-
ecken, ber die 11an sich SCEINE hinwegschwin-
delt, hat seinen Büchern auch deutscher
Sprache mehrere Auflagen beschert. PETER (Bearb.), Ekklesiologie Von
Das vorliegende Buch hat de Mello VOT seinem den aängen ZUu Mittelalter (Iexte Theo-
Tod praktisch abgeschlossen. nier dem Iypus logie, ogma 5,1) Styria, Graz 1994
des Gespräches zwischen Meister und Schüler 298‚_ / 39,80 oSHr 39,80


